
FC Donebach II - Eintracht Walldürn II 4:4 

Bereits nach wenigen Minuten führten die Gäste nach einer Flanke von der linken Seite mit 

1:0. Mit einem direkt verwandelten Freistoß aus 35 Metern gelang Volk der Ausgleich. Kurz 

darauf ging die Eintracht jedoch schon wieder in Führung, ehe Haber nach einer schönen 

Einzelleistung im Strafraum wieder ausglich. Doch noch vor der Pause markierte Walldürn 

das 2:3 nach einem Abwehrfehler. Kurz nach dem Wechsel glich der FCD, wieder durch 

Haber, zum dritten Mal aus. Und zum vierten Mal erzielte die Eintracht per Kopf aus spitzem 

Winkel die Führung. Donebach kämpfte sich aber noch ein letztes Mal zurück und schaffte 

durch Walz das 4:4. 

 

VfR Gommersdorf II - TV Hardheim II 0:2 

Die Gäste aus Hardheim nahmen verdient die Punkte mit. Die Erftäler waren über die gesamte 

Spielzeit zweikampfstärker und schneller. Die Gommersdorfer Kombinationen blieben 

dagegen meist im Ansatz stecken. Im ersten Abschnitt (26.) brachte Maximilian Götz den 

TVH durch eine feine Einzelleistung in Führung. In der 69. Minute erhöhte Danny Hallbaur 

gekonnt auf 2:0. Ein sichtlich erfreuter Aushilfscoach Michael Fürst gönnte seiner 

Mannschaft nach den ersten drei Punkten der Saison einen verdienten Siegestrunk. 

VfB Sennfeld - SV Ballenberg 3:0 

In der fünften Minute hatten die Gäste ihre erste Chance, die aber links am Tor vorbei ging. 

Anschließend kam der VfB besser ins Spiel und ab der 15. Minute war die Möglichkeit 

mehrfach da, um in Führung zu gehen. Erst nach einem Freistoß, von Chybiack getreten (21.), 

stand es 1:0. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatten die Gäste bei einem Freistoß noch die 

Möglichkeit zum Ausgleich. In der zweiten Hälfte kam kein großer Widerstand der Gäste und 

so verrannen die Minuten und die Hausherren bekamen das Spiel immer besser in den Griff. 

Wie in der ersten Hälfte schoss Chybiack sein 2. Tor in der 69. Minute per Freistoß zum 2 : 0. 

Die Gäste mussten dann noch in der 88. Minute das 3 : 0 zum verdienten Endstand 

hinnehmen. 

Spvgg. Sindolsheim - VfL Eberstadt 0:0 

Auch wenn keine Tore fielen, wurde die Partie von beiden Seiten sehr offensiv geführt. Die 

Gäste aus Eberstadt hatten vor allem in Hälfte eins gute Möglichkeiten zur Führung, die 

Spvgg. kam im zweiten Durchgang zu mehreren guten Chancen. Doch im Netz zappelte der 

Ball nicht ein einziges Mal und so blieb es beim torlosen Remis. 

SV Wettersdorf/Glashofen - FV Laudenberg 1:0 

Es dauerte bis zur 18. Minute, bis die Gäste durch Herkert erstmals gefährlich wurden. Im 

Gegenzug hatten die Einheimischen durch Schelmbauer ihre erste Chance und die Partie 

nahm Fahrt auf. Die Gäste hatten ein leichtes Plus, doch der SV hielt dagegen. Nach dem 

Seitenwechsel erzielte Schelmbauer in der 50. Minute das 1:0. Die Gäste hatten im Gegenzug 

gleich durch Pföhler die Chance auf den Ausgleich, doch dessen Drehschuss strich knapp 

übers Tor. Das Spiel wurde nun interessanter, die Gäste drängten auf den Ausgleich und 

hatten durch Müller und Hüsken zwei gute Chancen. Der SV blieb kämpferisch und Torhüter 

Geiger verhinderte in der 80. Minute den Ausgleich. In der Nachspielzeit entstand aus einem 



Strafraumgetümmel im Strafraum der Gastgeber ein Eigentor, doch der Schiedsrichter 

erkannte den Treffer zu Recht nicht an. 

SG Erfeld/Gerichtstetten - FC Bödigheim 1:1 

Der Titelfavorit aus Bödigheim hinterließ über lange Zeit einen abgeklärten Eindruck und 

brachte sich gegen Ende durch Disziplinlosigkeiten um seinen Lohn. Der FCB zeigte von 

Beginn an die bessere Spielanlage und in der 24. Minute nutzte der gefährliche Sevren die 

erste Chance eiskalt. Die SG war geschockt und zeigte lange Zeit keine Gegenwehr. Kurz vor 

dem Seitenwechsel parierte SG-Torhüter Horn einen Foulelfmeter und hielt durch eine 

weitere tolle Parade die Gastgeber im Spiel. Nach dem Wechsel wurde die SG aggressiver, 

hatte jedoch bei einem Lattentreffer in der 60. Minute Glück. Gegen Spielende kam die SG 

stärker auf und in der Schlussminute erzielte Ch. Keilbach den glücklichen Ausgleich. 

FC Zimmern - SV Rippberg 1:3 

Bestimmt zehn Minuten brauchte der FC Zimmern um ins Spiel zu kommen. Danach hatte der 

Gastgeber die besseren Spielanteile, konnte aber unter anderem Freistöße in Tornähe nicht 

verwerten. Mit dem Halbzeitpfiff trafen die Gäste unerwartet nach einem krassen 

Torwartfehler zum 0:1. In der zweiten Halbzeit überließ der FC das Spiel den Gästen und 

kassierte in der 75. Minute das 0:2 und zwei Minuten darauf das 0:3. Philipp verkürzte in der 

85. Minute auf 1:3. Insgesamt gesehen war es ein glücklicher Gästesieg. 

Spvgg. Hainstadt - SV Waldhausen 1:0 

Für beide Teams ging es darum, den Anschluss an die Tabellenspitze zu wahren. Von Beginn 

an war Hainstadt das spielbestimmende Team, erst nach 20 Minuten wurde die Partie offener. 

Trotz drei Großchancen der Grau-Schwarzen blieb es bis zur Pause beim torlosen Remis. 

Nach dem Wechsel glich die Begegnung der ersten Hälfte: Die Spvgg. war im Vorwärtsgang, 

die Gäste hielten mit Kontern dagegen. Nach schönem Spielzug in der 64. Minute fiel das 1:0 

durch Hemberger. Der Heimerfolg beruhte auf Kampfgeist und war letztlich verdient. 

 


